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GROSSE PÖTTE

Von Jörg A. Boeckmann
www.cruceros.es

www.kreuzfahrten-ab-palma.es

So wie Aida für viele deutsche 
Kreuzfahrer das Synonym für unge-
zwungene und fröhliche Ferien auf 
dem Wasser ist, prägt Carnival Crui-
ses den Markt in diesem Segment in 
Nordamerika. Die Fun-Schiff-Flotte 
der US-Amerikaner umfasst mittler-
weile 24 Einheiten und ist damit die 
größte Einzelmarke in der Kreuz-
fahrtindustrie. Außerdem bildet die 
Reederei das Kernstück der Carnival 
Corporation mit ihren zehn Reederei-
Marken, zu denen auch bekannte An-
bieter wie Costa, Cunard und eben 
Aida gehören.

In Europa genießt die Marke Car-
nival Cruises innerhalb der Branche 
jedoch nicht unbedingt den allerbes-
ten Ruf, es gibt weitverbreitete Vor-
urteile gegen das seit 1972 operie-
rende Unternehmen. Und da auch ich 
abgesehen von einer kurzen Stipp-
visite im Hafen bisher noch nie ein 
Carnival-Schiff live erlebt hatte, war 
ich sehr gespannt, was mich und die 
weiteren eingeladenen Vertriebspart-
ner und Pressevertreter auf der Tour 
von Barcelona nach Rom erwarten 
würde. Eingestellt hatte ich mich ein 

wenig auf eine Art schwimmendes 
Burger-Restaurant mit Nonstop-En-
tertainment – wenngleich immerhin 
auf dem modernsten Neubau und seit 
Mai 2016 neuen Flaggschiff der Flot-
te: „Carnival Vista“. Erleben durfte 
ich ein rundum stimmiges Schiff 
mit lässigem, aber durchaus niveau-
vollem Ambiente und eine Parade-
vorstellung des american cruising.

Und dieses Konzept hat einiges zu 
bieten. An erster Stelle sind die Men-
schen an Bord zu nennen. Der  Service,

 den die insbesondere aus Asien und 
Lateinamerika stammenden Mit-
arbeiter bieten, ist positiv amerika-
nisch geprägt und erscheint aus deut-
scher oder spanischer Sicht super-
aufmerksam, locker und freundlich. 
Anders als erwartet wurden die 
Gäste auch keinesfalls permanent 
zu kostenpfl ichtigen Zusatzangebo-
ten animiert. Wer dann jedoch etwas 
haben wollte, bekam die Bestellung 
zu aus europäischer Perspektive 
eher höheren Preisen, schnell und 

freundlich aber auch mit 15 Prozent 
Service zuschlag serviert. Locker und 
freundlich waren auch die vielen 
Passagiere, die zu dem Europa-Trip 
aus den USA angereist waren. So 
kam es schnell zum unverbindlichen 
Small Talk an einer der Bars oder, 
ganz klischeehaft, im Jacuzzi.

Neben den Menschen konnte aber 
auch die sogenannte Hardware, also 
das Schiff selbst, punkten. Hell ein-
gerichtete Kabinen, sehr viele mit 
eigenem Balkon, auffallend viele 

American Way of Cruising
An Bord der „Carnival Vista“. Das neue US-Schiff legt an diesem Freitag in Palma an

■ Erst ein paar Wochen in Betrieb und schon in Europa: die „Carnival Vista“, hier auf einem stilisierten Reederei-Bild.  F.: CC

Plätze, um die Schiffsfahrt an sich im 
Außenbereich zu erleben und groß-
zügige Sonnendecks können auch 
im Vergleich zu den Wettbewerbern 
überzeugen. 

 Aber natürlich bietet so ein Fun-
Schiff auch die Dinge, die man er-
wartet hatte. Ein in der Dimension 
an Las Vegas erinnerndes Casino mit 
Raucherlaubnis, einen Hauptpool 
mit lautstarker Animation, wirklich 
schnelle Wasserrutschen und natür-
lich eine Poolbar mit deftigen Ham-
burgern vom Grill sowie ein be-
nachbartes, übrigens sehr leckeres, 
Burrito-Restaurant ohne Aufpreis 
sowie recht schrille Auftritte des 
Cruise Directors als oberster Ani-
mateur an Bord.

Mich haben die ruhigen Außen-
zonen für Erwachsene wie die um 
den „Tide Pool“ oder der „Serenity-
Bereich“ mit kostenfreien Liege-
muscheln und Jacuzzis überzeugt. 
Sogar das dort genossene eiskalte 
amerikanische Bier empfand ich 
bei den hohen Temperaturen als 
passend. Und ansonsten konnte 
man ja auch in die Sports Bar zum 
EM-Schauen und internationalem 
Bierangebot wechseln. Oder gleich 
in die Red Frog Brewery, das bord-
eigene Brauhaus. An Bord gebrautes 
Bier ist übrigens nur eine  weitere 

www.mallorca-geht-aus.de
www.rp-shop.de

facebook.com/mallorcagehtaus
Überall im gut sortierten Buch- und Zeitschriftenhandel.

• CIN CIN! – Palmas beste Apéro-Bars

• Ruhe-Refugien – Hotels nur für Erwachsene

• DER TREND ZUM MENÜ – Topliste Neu-Mallorquin

Guten Appetit!
¡Buen provecho!

NEU

Mallorca geht aus!

Die Neuen
16 Restaurants, die 2015/16 neu eröffneten 

Adrian Quetglas
An Palmas Paseo Mallorca reiht sich ein Restaurant an das andere, wir können nur zwei davon wirklich empfehlen: Adrian Q
Der Argentinier mit mallorquinischen Wurzeln, der lange in Moskau arbeitete, kocht mutig, experimentierfreudig, lecker un
äußerst preiswerten Menüs zusammen. Eine unserer spannendsten 2016er-Entdeckungen!
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44 San Juan

hübschen Ecke, die für französische Bäckerei
und Patisserie reserviert ist. „Caprichos frances-
es“ wird sie genannt, französische Launen, be-
stückt und betrieben wird sie von La Made-
leine du Proust: Die haben auch eine 
Dependance direkt am Santa-Catalina-Markt. 
Duftender Kaffee, buttrige Croissants, knuspri-
ge Baguettes und verlockende Mini-Törtchen in
bester französischer Patisserie-Manier: Kein 
Wunder, dass viele San-Juan-Besucher hier 
hängenbleiben.
An den übrigen 16 Ständen, die sich allesamt
an der sogenannten Plaza Central reihen, ist 
wenig los. Wir nutzen die Gunst der Stunde 
und schauen uns in aller Ruhe an, was sie in ih-
ren gläsernen Vitrinen appetitlich angerichtet
präsentieren. Geboten wird alles, was man in

Palma derzeit gerne isst, inklusive Ceviche. Das 
fängt mit traditionell Mallorquinischem und
Iberischem an: da locken klassische Tapas und 
kunstvoll arrangierte Pintxos, saftige Tortillas
und Huevos rotos, Eiertürmchen, bei dem das
Gelb keck obenauf thront – sieht sehr hübsch
aus. Außerdem frittierte Fische und Meeres-
früchte sowie Croquetas, auch die Fideuá, die
inseltypische Nudel-Paella, und die Coca, die
sogenannte mallorquinische Pizza, gibt’s in
mehreren Varianten; außerdem Llonguets, die
mallorquinischen Mini-Bocadillos, lecker und 
variantenreich und nur mit Wurst und Käse 
von den Balearen belegt. Das geht mit interna-
tionalen Lieblingsgerichten weiter: Es gibt
Hamburger, die so winzig sind, dass man sofort
Lust bekommt, mal eben einen zu vernaschen,

und kapitale Chuletón
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Pizzen, die dann in kle
werden, es gibt „Cocin
Ceviche, es gibt Thai-F
anspruchsvolle Häppc
rische Schinken und W
denzt man gerne einen
Ribera del Duero – sow
Meeresfrüchte wie Sch
scheln sowie Qualitäts
die vermeintlich einfac
durch besondere Zutat
reitungen deutlich aufg
Pizzen ruht 24 Stunden
beitet wird, weshalb di
Pizza“ nennt, dazu gib

Mallorca geht aus!

ein Arme-Leute-Res-
rzem Schwein und den 
óller bestückt. Und
den unter anderem 
ocas und Tortillas

and zulangen, und ge-
ein Häppchen neh-
Cava, Champagner, 

dann noch dort. „Ta-
ch überall in Spanien, 
ch die Gemeinde 
le. Hier im San Juan 
unter einem Dach und 
edigen, vor zu viel 
schützt. Hier kann je-
orauf er Lust hat, und 

dabei auch jene Freunde treffen, die auf etwas 
ganz anderes Lust haben. Hier kann sich der 
kulinarisch neugierige Mallorca-Besucher mit 
der inseltypischen und spanischen Küche ver-
traut machen, ohne gleich in einen Restaurant-
besuch zu investieren. Wir können uns gut vor-
stellen, dass hier abends, vor allem am
Wochenende, ganz schön was los ist.
Andererseits: Hier gibt es nichts, was es weiter 
unten in der Stadt, dort, wo Palmas Herz wirk-
lich schlägt, nicht gibt. Die große, cool gestylte
Cocktailbar war am Samstagmittag, aber auch
bei unserem zweiten Besuch am Sonntagabend 
geschlossen. Schade! Gab es nach der Eröff-ff
nung 2015 eine Reihe von spannenden Events, 
bei denen beispielsweise die D.O. Binissalem 
ihre neuen Weine präsentierte und Sternekoch

Marc Fosh zum Show-Cooking antrat, ist für
2016 noch nichts Vergleichbares angekündigt. 
Wir meinen: Der Mercado Gastronomico San 
Juan ist ein architektonischer Leckerbissen und
schon allein deshalb eine kleine Reise wert, 
und auch das kulinarische Angebot kann sich 
sehen und schmecken lassen. Wir würden das
nächste Mal am Abend kommen, wenn es hier 
lebendiger zugeht. PS: Natürlich wird auch hier
Wermut ausgeschenkt. An zwei Ständen stehen
Wermut-Flaschen, die Etiketten mit Mallorca-
Motiven tragen. „Wird der auf der Insel ge-
macht?“, fragen wir einen der beiden Jungs, die 
ihn ausschenken. „Nooooo!“ Er werde in
Madrid produziert, und man habe eben für
Mallorca die Etiketten ein wenig anders gestal-
tet. Na denn: Cin cin!

www.gastronomicosanjuan.es
www.mercadosanjuanpalma.es
Calle de la Emperatriz Eugenia 6, 
mo-mi 12.30 bis 23, do & fr 12.30 bis 24, 
sa 12-24, so 12 bis 23 Uhr
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Genau 47 Anläufe von Kreuzfahrt-
schiffen erwartet der Hafen von 
Palma bis zum 30. Juli. Neben 
den XXL-Schiffen „Harmony of 
the Seas“ und „Independence of 
the Seas“ kommt mit der „Queen 
Elizabeth“ ein besonders auffälli-
ger Liner der Reederei Cunard mit 
dunklem Rumpf und rotem Schorn-
stein. Einzigartig ist „The World“. 
Das schwimmende Apartmenthaus 
ist ein Luxusschiff mit Eigentums-
wohnungen auf See und bietet 
den Bewohnern neben individuell 
gestalten Unterkünften auch die 
Möglichkeit der Mitsprache bei der 
Routenplanung – klar hat man sich 
da für Palma entschieden. 
 In Alcúdia legt am 17.7. keine 
Königin, aber die „Thomson Ma-
jesty“ an, der einzige Anlauf in 
diesem Monat, an Bord sind dann 
überwiegend britische Passagiere.

7.7.–8.7. MSC Poesia
(21–5 Uhr)
8.7. Carnival Vista 
(11–20 Uhr)
9.7. Aida Stella
(6–22 Uhr)
9.7. TUI Discovery
(6–23 Uhr)
9.7. Independence of the Seas
(8–17 Uhr)
9.7. Queen Elizabeth
(9–17 Uhr)

10.7. Star Breeze
(9–19 Uhr)
11.7. Harmony of the Seas 
(8–16 Uhr)
11.7. Seven Seas Navigator 
(8–23.59 Uhr)
11.7. MSC Armonia
(15–23.59 Uhr)
12.7. Thomson Majesty
(6–23 Uhr)

12.7. Costa Fascinosa
(9–18.30 Uhr)
13.7. Costa Diadema 
(9–1 Uhr)
12.7.–13.7. MSC Fantasia 
(14–0.30 Uhr)
13.7. Aida Blu
(6–22 Uhr)
14.7. Mein Schiff 3
(4–22 Uhr)
14.7. Seven Seas Navigator 
(8–18 Uhr)

14.7.–15.7. MSC Poesia 
(21–5 Uhr)
16.7. Aida Stella
(6–22 Uhr)
16.7. TUI Discovery
(6–23 Uhr)
17.7. Oosterdam
(8–23 Uhr)
18.7. Harmony of the Seas 
(8–16 Uhr)

18.7. MSC Armonia
(15–23.59 Uhr)
19.7. Thomson Majesty
(6–23 Uhr)
19.7. Costa Fascinosa
(9–18,30 Uhr)
19.7.–20.7. Costa Diadema
(9–1 Uhr)
19.7. Sirena
(10–23.59 Uhr)
19.7.–20.7. MSC Fantasia 
(14–0.30 Uhr)

21.7.–22.7. MSC Poesia
(21–5 Uhr)
23.7. TUI Discovery
(6–23 Uhr)
23.7. AidaBlu
(6–22 Uhr)
23.7. Aida Stella (6–22 Uhr)
23.7. Seven Seas Explorer 
(12–23 Uhr)
23.7.–25.7. The World 
(13–23.59 Uhr)
24.7. Mein Schiff 3
(4–22 Uhr)
24.7. Star Breeze (8–17 Uhr)
25.7. Harmony of the Seas 
(8–16 Uhr)
25.7. MSC Armonia
(15–23.59 Uhr)
26.7. Thomson Majesty
(6–23 Uhr)
26.7.–27.7. Costa Diadema 
(9–1 Uhr)
26.7. Costa Fascinosa
(9–18.30 Uhr)
26.7.–27.7. MSC Fantasia 
(14–0.30 Uhr)
27.7. Star Pride
(8–18 Uhr)
28.7.–29.7. MSC Poesia 
(21–5 Uhr)
29.7. Celebrity Equinox 
(8–17 Uhr)
30.7. Aida Stella
(6–22 Uhr)
30.7. TUI Discovery
(6–23 Uhr)

EINE KÖNIGIN UND „THE WORLD“ IM HAFEN
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der interessanten Parallelen zum 
Aida-Angebot. Auch im Design gibt 
es Überschneidungen. Statt auf das 
quietschige, schrille Design der älte-
ren Fun-Schiffe setzt das Architek-
turbüro, welches auch für die Ros-
tocker Konzernschwester tätig ist, 
besonders auf freundliche mediterra-
ne Farben und eine gehobene Materi-
alauswahl. Und, ganz anders als bei 
Aida, auf viel Karibik an Bord. 

Denn vielleicht schon als Vorgriff 
auf kommende Kuba-Kreuzfahrten 
bietet die „Carnival Vista“ viele ku-
banische Stilelemente. Sie prägen an 
vielen Stellen die Einrichtung in den 
öffentlichen Räumen und auch eini-
gen Kabinen. Perfekt umgesetzt wird 
dieses Konzept in der Havanna Bar. 
Deren Außenbereich ist lediglich 
bis 17 Uhr nur den Suiten-Gästen 
vorbehalten. Am Abend wird dar-
aus eine gut frequentierte Zone mit 
einem weiteren Pool, einer angesag-
ten Cocktailbar und natürlich Latino-
Rhythmen von einer mehrköpfigen 
Band – eine der stimmungsvollsten 
Bars auf See überhaupt.

In Palma wird die „Carnival Vis-
ta“ in diesem Sommer noch mehr-
fach Station machen, das nächste 
Mal schon an diesem Freitag (8.7.). 
Ihre endgültige Destination ist 
dann jedoch die Karibik. Und Car-
nival Cruise Line kommt erst 2018 
wieder nach Europa, dann mit dem 
Schwesterschiff der „Vista“. See you 
on Mallorca – vielleicht dann auch 
mit noch mehr deutschen Gästen an 
Bord, die sich für den American Way 
of  Cruising begeistern können.

■ Schwimmendes Apartmenthaus: „The World“.  FOTO: MZ
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www.luxury-hideaway.com
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